
Hinweise zum Datenschutz 

 

Der Schutz und die Vertraulichkeit Ihrer personenbezogenen Daten ist uns eine beson-
dere Verpflichtung, weshalb wir uns ausschließlich innerhalb der gesetzlich vorgegebe-
nen Grenzen bewegen. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt insbe-
sondere gemäß der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 27. April 2016 (Datenschutz-Grundverordnung – DSGVO), gemäß dem Bun-
desdatenschutzgesetz 2018 (BDSG neu), gemäß dem Telemediengesetz (TMG) und – 
soweit erforderlich – gemäß einer von Ihnen im Einzelfall erteilten Einwilligung.  

 
Mit den nachfolgenden Hinweisen zum Datenschutz informieren wir Sie über Art, Um-
fang, Zweck, Dauer und Rechtsgrund der Datenverarbeitung.  

 
Wann immer Sie Fragen zum Datenschutz haben und/oder Erklärungen zum Daten-
schutz abgeben wollen, wenden Sie sich bitte unter den nachfolgenden Kontaktdaten an 
uns. 

 

A. Verantwortlicher für den Datenschutz: 

Herr/Frau Monika Melkonian  

Anschrift   Margaretenplatz 2 a  

Fon:      0049 89774717 

Fax:      0049 89 7251092 

E-Mail   elgena@elgena.de 

www.elgena.de 

 

B. Daten, die wir erheben und verarbeiten: 

 

I.,  Personenbezogene Daten und Vertragsdaten: 
 Personenbezogene Daten sind Daten über sachliche oder persönliche Verhält-

nisse einer bestimmten oder bestimmbaren natürlichen Person. Hierzu gehören 
neben Ihrem Namen z.B. auch Ihre E-Mail-Adresse und/oder Ihre Telefonnum-
mer. 

 
 Umfang der Datenverarbeitung: 

Wir erheben, verarbeiten und speichern personenbezogene Daten nur, soweit Sie 
sie und freiwillig mitteilen und/oder soweit dies zur Anbahnung und/oder Durch-
führung von Verträgen und/oder zur Bereitstellung einer funktionsfähigen Websei-
te und deren Inhalten bzw. zur technischen Administration erforderlich ist.  
Nach Erfüllung der vertraglichen Pflichten oder in sonstigen Fällen verarbeiten wir 
Daten nur nach erteilter Einwilligung durch den Betroffenen. Eine Ausnahme gilt 
in solchen Fällen, in denen eine vorherige Einholung einer Einwilligung aus tat-



sächlichen Gründen nicht möglich ist oder die Verarbeitung der Daten durch ge-
setzliche Vorschriften gestattet ist.  
Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur im Rahmen des zulässigen Vertragszwecks. 
 

Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung: 
Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilli-
gung der betroffenen Person einholen, basiert die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 
S. 1 lit. a) DSGVO als Rechtsgrundlage. 
 
Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Ver-
trages, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich ist, stellt Art. 
6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO die Rechtsgrundlage dar. Dies gilt auch für Verarbei-
tungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich 
sind. 
 
Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtli-
chen Verpflichtung erforderlich ist, der wir unterliegen, ist die Rechtsgrundlage 
Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) DSGVO. 
 
Ist die Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrung eines berechtigten 
Interesses unserer Firma oder eines Dritten erforderlich und überwiegen die Inte-
ressen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen das erstgenannte Inte-
resse nicht, stellt Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO die Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung dar. 
 

Speicherdauer und Datenlöschung: 
Grundsätzlich erheben wir personenbezogene Daten auch wegen der Grundsät-
ze von Datenvermeidung und Datensparsamkeit nur in dem Umfang und so lan-
ge, wie es zur Vertragserfüllung oder zur Nutzung unserer Webseite notwendig 
bzw. vom Gesetzgeber vorgeschrieben ist.  
Erhobene personenbezogene Daten der betroffenen Person werden gelöscht o-
der – falls eine Löschung wegen entgegenstehender Rechtsvorschriften nicht zu-
lässig ist - gesperrt, sobald der Zweck der Speicherung entfällt. Eine Speicherung 
kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den europäischen oder nationa-
len Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen 
Vorschriften, denen wir unterliegen, vorgesehen ist.  
Eine Sperrung oder Löschung der Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die 
genannten Normen vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es sei denn, dass eine 
Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten für einen Vertragsabschluss 
oder eine Vertragserfüllung besteht. 

 
Wir weisen darauf hin, dass die Internetnutzung im Allgemeinen Gefahren birgt, 
auf die wir trotz Anlegung höchster Sorgfalt keinen Einfluss haben. 
Besonders, wenn Sie uns E-Mails zusenden, sind Ihre Daten ohne zusätzliche 
Sicherheitsvorkehrungen, wie z.B. eine Verschlüsselung, nicht ohne weiteres si-
cher und könnten möglicherweise von (uns unbekannten) Dritten erfasst werden. 
Sofern Sie ein Risiko, das die Online-Datenübertragung dem Grunde nach mit 



sich bringt, für sich selbst minimieren wollen, treffen Sie bitte alle Ihnen mögli-
chen Sicherheitsvorkehrungen oder wählen Sie eine nicht-elektronische Art der 
Informationsübermittlung an uns. 

 

 II., Zugriffsdaten / Server-Logfiles: 
 

Umfang der Datenverarbeitung: 
Bei Aufruf unserer Webseiten werden über Ihren Browser automatisiert notwendige 
technische Daten an unseren Webserver gesendet. Während einer bestehenden 
Verbindung werden zwischen Ihrem Browser und unserem Webserver Daten aufge-
zeichnet. Dies sind folgende Daten: 
 

 Name der angeforderten Seite / Datei; 

 Die Unterseiten unserer Webseiten, die aufgerufen werden; 

 Datum und Uhrzeit des Zugriffs; 

 Der vom Nutzer verwendete Browsertyp und dessen Version; 

 Das vom Nutzer verwendete Betriebssystem; 

 Die IP-Adresse des Nutzers; 

 Referrer-URL (Webseite, von der aus der Nutzer auf unsere Webseite gelangt); 

 Meldungen zum Zugriffstatus (z.B. erfolgreicher Abruf, Seite nicht gefunden,…); 
 

Diese Daten werden vorübergehend in den Logfiles unseres Systems gespeichert. 
Die Speicherung der IP-Adresse des Nutzers erfolgt hierbei anonymisiert. Ein Ab-
gleich mit anderen Datenbeständen und/oder eine Weitergabe an Dritte, auch in 
Auszügen, erfolgt nicht. Die Zugriffsdaten werden in jedem Fall getrennt von allen 
ggf. angegebenen personenbezogenen Daten gespeichert. 

 

Zweck der Datenverarbeitung: 
Zweck der Datenerhebung und vorübergehenden Speicherung der vorgenannten 
Daten ist der korrekte Betrieb und die korrekte Darstellung des Inhalts unserer Web-
seiten sowie die dauerhafte Aufrechterhaltung der technischen Funktionsfähigkeit 
und Sicherheit unseres Systems, insbesondere, um etwaige Angriffe auf unseren 
Webserver abzuwehren und den Strafverfolgungsbehörden im Falle eines Cyberan-
griffs die zur Strafverfolgung erforderlichen Informationen zur Verfügung stellen zu 
können. Eine Auswertung zu statistischen oder zu Marketingzwecken findet nicht 
statt. 
 

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung: 
Die vorgenannten Zwecke stellen unser berechtigtes Interesse an der bezeichneten 
Datenverarbeitung dar. Die Rechtsgrundlage für die vorübergehende Speicherung 
der Daten ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO. 
 



Speicherdauer und Datenlöschung: 
Die vorgenannten Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zwe-
ckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind. Im Falle der Erfassung der Daten 
zur Bereitstellung der Webseiten ist dies in der Regel der Fall, wenn die jeweilige 
Sitzung beendet ist.  
Die zur Erkennung und Abwehr von Angriffen anonymisiert gespeicherte IP-Adresse 
des Nutzers wird spätestens nach Ablauf von sieben Tagen gelöscht. 
 
Wir behalten uns vor, die vorgenannten Daten nachträglich zu überprüfen, sofern der 
Verdacht auf rechtswidrige Nutzung unseres Online-Angebots bestünde. 
 

III., Cookies:  

 

Die Nutzung unserer öffentlichen Webseiten erfolgt ohne die Verwendung von Coo-
kies. 

 
 
IV., E-Mail-Kontakt: 

 
Umfang der Datenverarbeitung: 
Sie können über unsere E-Mail-Adressen Kontakt mit uns aufnehmen. In diesem Fall 
werden alle mit der E-Mail an uns übermittelten personenbezogenen Daten des Nut-
zers gespeichert, insbesondere die E-Mail-Adresse des Nutzers. 
Es erfolgt keine Weitergabe der Daten an Dritte. 
 
Zweck der Datenverarbeitung: 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten aus einer an uns gerichteten E-Mail 
dient uns ausschließlich zur Bearbeitung der Anfrage/Nachricht. Hierin liegt auch un-
ser erforderliches berechtigtes Interesse an der Verarbeitung der Daten. 
 
Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung: 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen einer Einwilligung 
des Nutzers Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO. Wenn Sie uns unaufgefordert eine E-
Mail zusenden, können wir von einer Einwilligung zur zweckgebundenen Verarbei-
tung personenbezogener Daten ausgehen. 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten, die bei Übersendung 
einer E-Mail übermittelt werden, ist zudem Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO.  
Sofern der E-Mail-Kontakt auf den Abschluss eines Vertrages abzielt, ist zudem Art. 
6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung. 
 
Speicherdauer und Datenlöschung: 
Die im Rahmen einer E-Mail-Nachricht an uns übersandten Daten werden gelöscht, 
sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich 
sind. Für die personenbezogenen Daten, die per E-Mail an uns übersandt wurden, ist 
dies dann der Fall, wenn die jeweilige Konversation mit Ihnen beendet ist. Beendet 
ist die Konversation dann, wenn sich aus den Umständen entnehmen lässt, dass der 



betroffene Sachverhalt abschließend geklärt ist.  
 
Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit: 
Sie haben jederzeit die Möglichkeit, ihre durch Übersendung einer E-Mail an uns  
freiwillig erteilte Einwilligung zur zweckgebundenen Verarbeitung Ihrer personenbe-
zogenen Daten zu widerrufen. 
  
Sollten Sie per E-Mail Kontakt mit uns aufnehmen, können Sie der Speicherung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Übrigen jederzeit widersprechen. In einem solchen 
Fall kann die Konversation nicht fortgeführt werden. 
 
Den Widerruf der Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und 
den Widerspruch gegen deren Speicherung können Sie per E-Mail über unsere E-
Mail-Adresse elgena@elgena.de oder über alle anderen zu Beginn dieser Daten-
schutzerklärung angegebenen Kontaktwege an uns richten.  
 
 
V., Ihre Rechte: 
 

Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener im 
Sinne der DSGVO und es stehen Ihnen die nachfolgend ausführlich beschriebenen 
Rechte gegenüber uns als dem Verantwortlichen zu.  
Wenn Sie eines oder mehrere Ihrer vorstehend beschriebenen Rechte geltend ma-
chen wollen, können Sie Ihre entsprechende Eingabe jederzeit über die ganz zu Be-
ginn dieser Datenschutzerklärung angegebenen Kontaktmöglichkeiten an uns  rich-
ten. 

 

1. Recht auf Auskunft 
Sie haben das Recht, jederzeit und unentgeltlich Auskunft und eine Bestätigung über 
die bei uns verarbeiteten personenbezogene Daten zu Ihrer Person zu erhalten.  
 

Darüber hinaus haben Sie ein Auskunftsrecht darüber, ob Sie betreffende personen-
bezogene Daten an ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt 
wurden. Sofern dies der Fall ist, steht Ihnen zudem das Recht zu, Auskunft über die 
geeigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der Übermittlung 
zu erhalten. 

 

2. Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung 
Sie haben das Recht auf unverzügliche Berichtigung und/oder Vervollständigung der 
durch uns verarbeiteten und Sie betreffenden personenbezogenen Daten, wenn die-
se unrichtig oder unvollständig sind.  
 

3. Recht auf Löschung („Recht auf Vergessenwerden“) 
Sie haben das Recht, die unverzügliche Löschung der Sie betreffenden personenbe-



zogenen Daten zu verlangen, sofern einer der nachfolgenden Gründe vorliegt und 
soweit die Verarbeitung nicht erforderlich ist: 

 Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die 
 sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig; 

 Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 
 Abs. 1 S. 1 lit. a) oder Art. 9 Abs. 2 lit. a) DSGVO stützte, und es fehlt an einer 
 anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung; 

 Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein 
 und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor 
 oder Sie legen gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung 
 ein; 

 Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig  verar-
beitet; 

 Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung 
 einer rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht 
 der Mitgliedstaaten erforderlich, dem wir unterliegen; 

 Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf  angebo-
tene Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO  erho-
ben. 

 

4. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Sie das Recht, von uns die Einschränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten zu verlangen, sofern 

 Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen Daten bestreiten, 
 und zwar für eine Dauer, die es uns ermöglicht, die Richtigkeit der  personenbe   
zogenen Daten zu überprüfen, oder 

 die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen 
 Daten ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personen-
bezogenen Daten verlangen, oder 

 wir die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger 
 benötigen, Sie sie jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
 Rechtsansprüchen benötigen, oder 

 Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Artikel 21 Absatz 1 DSGVO 
 eingelegt haben, solange noch nicht feststeht, ob unsere berechtigten Gründe 
 gegenüber den Ihren überwiegen. 

Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten einge-
schränkt, dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer 
Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-
sprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen 
Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder ei-
nes Mitgliedstaats verarbeitet werden. 
 
Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen einge-
schränkt, werden wir Sie unterrichten bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

https://dsgvo-gesetz.de/art-21-dsgvo/


 
5. Recht auf Unterrichtung 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbei-
tung gegenüber uns geltend gemacht, sind wir verpflichtet, allen Empfängern, denen 
die Sie betreffenden personenbezogenen Daten ggf. offen gelegt wurden, diese Be-
richtigung oder Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzutei-
len, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismä-
ßigen Aufwand verbunden. 
Ihnen steht im Übrigen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu werden. 
 

6. Widerspruchsrecht 

Wenn Sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden, haben Sie 
das Recht, jederzeit gegen die Verarbeitung dieser Daten, die aufgrund von 
Art. 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstaben e) und f) DSGVO erfolgt, Widerspruch einzu-
legen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 

Soweit Sie Widerspruch eingelegt haben, werden wir diese personenbezoge-
nen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutz-
würdige Interessen für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rech-
te und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendma-
chung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten 
der Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Wi-
derspruchsrecht mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen tech-
nische Spezifikationen verwendet werden. 

Darüber hinaus haben Sie als betroffene Person das Recht, gegen die Sie be-
treffende Verarbeitung personenbezogener Daten, die bei uns zu statistischen 
Zwecken gemäß Art. 89 Abs. 1 DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. Ihr 
Widerspruchsrecht kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich 
die Verwirklichung der Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft beein-
trächtigt und die Beschränkung für die Erfüllung der Statistikzwecke notwen-
dig ist.  

Zur Ausübung des Rechts auf Widerspruch wenden Sie sich bitte über eine der 
ganz zu Beginn dieser Datenschutzerklärung angegebenen Kontaktmöglichkei-
ten an uns. 

 

7. Recht auf Datenübertragbarkeit 
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie uns 
bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren For-
mat zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen Ver-
antwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die personenbe-
zogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern die Verarbeitung auf ei-
ner Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO oder 
auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und die Verarbeitung mit-
hilfe automatisierter Verfahren erfolgt, sofern die Verarbeitung nicht für die Wahr-



nehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in 
Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 
 
In Ausübung des Rechts auf Datenübertragbarkeit haben Sie zudem das Recht zu 
erwirken, dass die Sie betreffenden personenbezogenen Daten direkt von einem 
Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies 
technisch machbar ist und Freiheiten und Rechte anderer Personen hierdurch nicht 
beeinträchtigt werden. 
 

8. Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung 
Sie haben das Recht, eine einmal erteilte Einwilligung zur Verarbeitung personenbe-
zogener Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Durch den Wider-
ruf der Einwilligung bleibt die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Verarbeitung bestehen. 
 

9. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechts-
behelfs steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbe-
sondere in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des 
Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbei-
tung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 

 

VI.,  Gesetzliche oder vertragliche Vorschriften zur Bereitstellung personenbe-
zogener Daten: 

  
Die Bereitstellung personenbezogener Daten kann teilweise gesetzlich vorgeschrie-
ben sein, z.B. in Steuervorschriften, oder sich aus vertraglichen Regelungen erge-
ben. Es kann für einen Vertragsschluss erforderlich sein, dass Sie uns personenbe-
zogene Daten zur Verfügung stellen, die wir in der Folge verarbeiten müssen. So 
sind Sie zum Beispiel verpflichtet, uns personenbezogene Daten bereitzustellen, 
wenn wir mit Ihnen einen Vertrag schließen. Sollten Sie die personenbezogenen Da-
ten hier nicht bereit stellen, hätte dies zur Folge, dass ein Vertrag nicht geschlossen 
werden könnte. 
 
 
VII., Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall / Profiling  
 
Eine automatisierte Entscheidung oder ein Profiling findet bei uns nicht statt. 


